
Netzwerk der
Seniorenarbeit
wächst rasant

,, Gemeinsam gegen Vereinsamung"
HILTRUP. riin alter Mensch,
der immer metu vereinsamt,
kaum noch das Haus verlisst
und für den selbst einfache
Tatigkeiten wie Einkaüfen zu
einer Herausforderuna wer-
den. wie kam man ihn hel
fen - und vor allem: wie mit
ihm Kontakt aufnehmen?

,,wn sind aüf Mdtiplikato-
ren dgewiesen, zum Beispiel
Aute. Dort ezählen viele Se
doren von ihren Problemen",
meint BifSit Volbracht, die
die aufsuchende s€niorenaF
beit d€r Meyer'Suhrheinrich-
Stiftung in Hiltrup, G.em
mendorf, An8elmodde und
Amelsbüren leit€t. Das Pro.
jekt unter dem Titel 'Gemein-
san gegen Vereinsämung'
läuft seit M:üz: ,,Uber Arzte,
Nachbarn oder ander€ Multi-
plikatoren baue ich Kontäkr
zu den Menschen auf und
versuche herauszufinden, wie
ich helfen kann."

schnelle Hilfe
U das schnell und unbüro
katisch: ..Die Hemmschwel
le, Hilfe zu suchen, ist Serin-
get wenn man nicht erst ei-
nen unfangreich€n Antrag
ausfülletr muss", meint Vol
bracht. sie zieht ein posirives
Resümee ihrer bisheriSen Ar
beit: ,,Im letzt€n halben Jahr
hatre ich pro woche drei bis
vier neue Kontakte. Manch-
mal rcichen ein bis zwei Besu-
che aus, manche Menschen
brauchen regelmäßiSeren

Kontakt." OII fehlten den
Senioren einfache DinSe
wie Xleidung oder Lebens-
mittel, manche wollt€n
auch einfach nur reden: ,,In
über 80 Prozent der F:iIe
konnte ich bishei helfen.
Nur ein einzises Malhatje
mand meine Hilfe rigoros
abgelehnt." lhr Ziel ist es,
nicht nur verschiedene
HilfsanSebote ünd An-
sprechpartner zu vemer
zen, sondem auch die Se-
nioren untereinander:,,I.h
konnte schon bewirken,
dass sich drei Seiüorinnen,
die noch nobil sind, regel
mäß8 treffen", sagt sie.

l{adrfrage rteigt

Bisher reicht ihre 20 Stun
den-stelle aus, den Bedarf
in detr stadtteilen zu de-
cken - noch: ,,Es zeichnet
sich aber ab, das die Nach-
ftä8e stdk steigf', sagtVol-
bracht. Sie möchte vor al
len auch Hilfen weiterver
mitteln: ,,Das ist immer ei-
ne cratlvanderung bei
meiner Aüfgabe nicht al
les selbst zu machen, son
dern auch Angebote w€i-

Die aufsuchende Se o-
renalbeit wird ab dem 2.
Oktober jeden ersten
Samsrag im Monat von 11
bis 13 Lrlu im Infopunkr
Hilüup, Markralle 34 a, tur
Fragen zur Veffü$ng ste-

Ab morgen wird Bhgit volb.achtjeden errten sämstag im
Monat beiFriedrich Mey€r.l| Sertenhoßt im Inlopunkt
Delatan. Mz foro snjka
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